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Siehst du den Stern vor lauter 

Lichtern? 
Es begeistert mich, wenn ich an unbe-

wölkten Abenden den Nachthimmel be-

trachte. Der Kontrast der hell leuchtenden 

Sterne auf dem schwarzen Hintergrund 

des Weltraums. Das Gefühl endloser Wei-

te umfängt mich und lässt mich als Be-

trachter so winzig und unbedeutend er-

scheinen. Unter diesem Anblick kann ich 

nachfühlen, wie es Abraham ging, als er 

den Sternhimmel anschaute und Gott ihm 

sagte: So zahlreich werden deine Nach-

kommen sein. Unfassbar. 

Meine Augen hängen an den Himmels-

leuchten. Sie verknüpfen die einzelnen 

Sterne und suchen nach Bildern, Sternbil-

dern: Der große und kleine Wagen, die 

Cassiopeia (Himmels-W), das Siebenge-

stirn, auch Plejaden genannt, der Orion 

und der Schwan. Doch den Stern, der mir 

am nächsten ist, den sehe ich am Nacht-

himmel gar nicht: Die Sonne ist 147 Millio-

nen Kilometer von der Erde entfernt und 

doch ihr nächster Stern. Das Licht braucht 

8 Minuten, um von dort bis zu mir zu kom-

men. Unvorstellbar! Und diese Sterne, die 

ich am Himmel sehe? Der nächste von 

ihnen ist über 4 Jahre von mir entfernt 

(gemessen mit Lichtgeschwindigkeit: 

300.000 km/s) und jeder von ihnen ist eine 

Sonne mit Sonnensystem und Planeten. 

Ich kann es nicht fassen. Es übersteigt 

meinen Verstand und doch stehe ich mit-

tendrin, bin Teil dieser Welt.  

Gott hat mich zum Betrachter seiner 

Schöpfung geschaffen, um staunend und 

anbetend auch unter dem Anblick der 

Sterne im Geiste auf die Knie zu gehen 

und den Namen Gottes zu erheben. Er ist 

der Herr über die Weiten, die Höhen und 

die Tiefen. Er ist der Herr über das, was 

ich nicht zu fassen vermag. Mit welcher 

Schönheit umfängt Gott meine Nacht, um 

mich auch im Dunkel meines Lebens, sei-

ner Gegenwart zu versichern.  

Dessen waren sich wohl auch die Weisen 

aus dem Morgenland sicher, die sich auf 

den weiten Weg machten, um den neuge-

borenen König anzubeten. Unter dem Ein-

druck der Sterne, unter der Weisung des 

einen Sternes wurde ihnen der Weg ge-

wiesen. Von ihnen heißt es: Da sie den 

Stern sahen, wurden sie hocherfreut (Mt 

2,10). Sie fanden den Weg zum Kind in 

der Krippe. Zum Heiland der Welt, zum 

Mann am Kreuz, zum Löwe und Lamm, zu 

dem, der sitzt zur Rechten Gottes des Va-

ters für dich und mich, für alle Welt. Er ist 

der Herr, Jesus Christus. Sie fanden in 

ihm ihre Freude. Eine gesegnete Advents- 

und Weihnachtszeit wünscht Frank 

Trommler, Pfr. 
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Stern über Bethlehem,  

zeig uns den Weg 

Führ uns zur Krippe hin,  

zeig, wo sie steht 

Leuchte du uns voran,  

bis wir dort sind 

Stern über Bethlehem,  

führt uns zum Kind. 

Stern über Bethlehem,  

kehr'n wir zurück 

Steht noch der helle Schein  

in unsrem Blick 

Und was uns froh gemacht,  

teilen wir aus Stern über Bethle-

hem, schein auch Zuhaus. 

Hans Zoller 1964 



Informationen 

Veränderungen im Kirchspiel 
Liebe Gemeindeglieder,  

zum Jahreswechsel stehen in unserem 

Kirchspiel personelle Veränderungen an. 

Pfr. Christian Kaufmann, der bisher für die 

Gemeinde Jahnsdorf zuständig war, wird 

zum 1. Januar in den Ruhestand gehen. 

Leider wird diese Pfarrstelle aufgrund von 

Einsparungszwängen in der Landeskirche 

nicht mehr besetzt. Das war schon bei 

seinem Dienstantritt 2020 angekündigt 

worden. Nun ist es soweit.  

Ab 1.1. 2026 muss die Gemeinde Jahns-

dorf, mit der wir auch im Christuskirchspiel 

verbunden sind, durch die verbliebenen 

Pfarrstellen mitversorgt werden. Vom Su-

perintendenten wurde dazu eine neue Zu-

ordnung der Seelsorgebereiche angewie-

sen. Künftig wird für die Gemeinde Jahns-

dorf Pfarrer Daniel Bilz zuständig sein. 

Dafür wird er die Gemeinde Adorf an Pfar-

rer Heiko Wetzig abgeben. 

Da nun in einem Bereich, wo bisher 3 

hauptamtliche Pfarrer da waren, nur noch 

2 Pfarrer zur Verfügung stehen, bedeutet 

das für die vier Gemeinden Adorf, Jahns-

dorf und auch Neukirchen und Klaffen-

bach nach Lösungen zu suchen, um die 

vielfältigen Aufgaben zu bündeln, und das 

Gemeindeleben soweit zu organisieren, 

dass trotzdem regelmäßig Gottesdienste 

und andere Veranstaltungen stattfinden 

können und jederzeit ein Ansprechpartner 

für die Seelsorge zur Verfügung steht. Die 

vier direkt oder indirekt betroffenen Ge-

meinden müssen also in Zukunft noch en-

ger zusammenarbeiten. Zu Bedenken ist 

in dem Zusammenhang, dass Pfarrer Wet-

zig nur zu 50% als Gemeindepfarrer ange-

stellt ist und die anderen 50% als Jugend-

pfarrer für den Kirchenbezirk Annaberg. 

Wir bitten um Verständnis für diese Maß-

nahmen, auch wenn sie uns herausfor-

dern. Der tiefere Grund für diese Einspa-

rungen liegt an dem Mitgliederrückgang in 

der Landeskirche. Viele Menschen finden 

Kirche zwar wichtig, (was wäre Weihnach-

ten in Sachsen ohne Krippenspiele?) aber 

vergessen, dass es Angestellte, wie Pfar-

rer, Kantoren und Gemeindepädagogen 

nur dann geben kann, wenn es genügend 

Mitglieder an der Basis gibt, die die perso-

nale und materielle Substanz bilden.  

Also wenn Sie wollen, dass Kirche weiter-

hin vor Ort lebendig bleibt, halten Sie die 

Verbindung zu Ihrer Ortskirche und treten 

Sie nicht aus oder treten Sie gern wieder 

ein, (auch wenn Sie vielleicht vieles ärgert, 

was da „oben“ passiert) bringen Sie sich 

nach Gaben und Kräften in die ehrenamtli-

che Mitarbeit ein. Kirche lebt vor Ort. Die 

Hoffnung des Glaubens ist ein wichtiger 

Halt in unserem Leben. Sie zu teilen und 

dadurch auch der Gesellschaft zu dienen, 

ist eine erfüllende und wunderbare Aufga-

be. Das geschieht ja auch in unseren Ge-

meinden, im Gottesdienst, in den Chören, 

in den Kreisen, bei den Kinder- und Konfir-

mandentreffs, zu Festen oder bei Besu-

chen von Haus zu Haus.  

Im Nächsten Jahr 2026 werden auch die 

Kirchenvorstände und  Kirchgemeindever-

tretungen neu gewählt, ein konkreter An-

lass, für den einen oder anderen, wieder 

aktiver in puncto Glaube und Gemeinde 

zu werden. Wir freuen uns über jede Mit-

arbeit. 

 

Termine:  

• 04.01.2026 14.00 Uhr in Jahnsdorf - 

Verabschiedung Pfr. Kaufmann in den 

Ruhestand 

• 25.01.2026 10.00 Uhr in Adorf – Gottes-

dienst mit Einführung der Pfarrer Bilz und 

Wetzig in die neuen Dienstbereiche für 

Adorf, Klaffenbach, Neukirchen und 

Jahnsdorf  



Veranstaltungen und Informationen 

Änderungen Gemeindebrief 

Lieber Leser,  
dies wird die letzte Ausgabe in der vertrauten 
Form für die 3 Gemeinden Neukirchen, Adorf 
und Klaffenbach sein. 
Ab nächstem Jahr müssen die Gemeinden 
aufgrund personaler Veränderungen enger 
zusammenrücken und Aufgaben bündeln. Das 
wirkt sich auch auf den Gemeindebrief aus. Es 
wird künftig eine gemeinsame Ausgabe für alle 
vier Gemeinden, also auch mit für Jahnsdorf 
geben. Wir hoffen, dass die Übersichtlichkeit 
nicht darunter leidet und vielleicht auch das 
Interesse aneinander geweckt wird. Der zwei-

monatliche Erscheinungsrhythmus und das 
Format wird sich nicht ändern. Vielen Dank für 
Ihr Verständnis. 

Weihnachten im Schuhkarton  

Danke für  die 94  
Schuhkartons und 

das Transportgeld  

aus Adorf, Neukir-

chen und  

Klaffenbach.    Evelyn Bemmann 

 

Herzliche Einladung zu den Gebetsabenden der Evangelischen Allianz  

mit kurzen Impulsen, Musik und Zeit zum Gebet vom 11.—18.01.2026 

Sonntag 11.01.  Kirche Neukirchen Kirche Adorf 

Montag 12.01.   
Haus der Siebenten-Tags-

Adventisten Neukirchen 
INSEL Adorf 

Dienstag 13.01.  Gemeinschaftshaus Klaffenbach 

Mittwoch 14.01  
Gemeinschaftshaus  

Neukirchen 
 

Donnerstag 15.01.    Pfarrhaus Neukirchen  

Freitag  16.01.     Gemeinschaftshaus Adorf 

Samstag 17.01. / 
Sonntag 18.01. 

Sa. 9 Uhr – So. 9 Uhr: 24h Gebet 

im Gemeinschaftshaus Klaffenbach 

So. 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst 

im Gemeinschaftshaus Klaffenbach 



„Kerzen-Advents-Aktion“ 
Auch in diesem 
Jahr möchten wir 
Sie herzlich einla-
den, das Licht als 
Zeichen der Liebe 
Gottes in der 
Nachbarschaft 
weiterzugeben. 
Die Kerzen wer-
den am 1. Advent 

im Gottesdienst ausgegeben und von 
Gemeindegliedern in den Ort getragen. 
Wenn die Kerze zu Ihnen kommt, bitte 
einen Tag anzünden und am nächsten 
Tag weitergeben. Die Kerzen wurden 
von Kindern der Gipfelstürmer gestaltet.  

Informationen aus Adorf und Neukirchen 



Informationen aus Neukirchen 

Lebendiger  
Adventskalender 
Am 1. Dezember geht 

es wieder los – ab 

18.00 Uhr öffnen sich 

in Neukirchen die Tü-

ren zum „lebendigen Adventskalender“. Wann 

man wo hingehen kann, steht in dem beiliegen-

den Plan oder erfährt man in den Pfarrämtern. 

Wir können nur jeden ermutigen: Zieht euch an 

und macht euch auf den Weg - es lohnt sich! 

Dank im Voraus an alle, die sich daran beteili-

gen! Warme Kleidung, Trinkgefäß und evt. eine 

Taschenlampe mitbringen! 

Adventsbesuche in Neukirchen 

In der Adventszeit möchten wir älteren oder 
kranken Gemeindegliedern, die nicht mehr in 
die Kirche kommen können, eine Freude ma-
chen. In diesem Jahr werden die Besu-
che direkt am 2. Adventssonntag 
(07.12.) vor dem Mittag stattfinden. 
Nach einem kurzen Gottesdienst 
(10.00 Uhr) in der Kirche machen sich 
kleine Teams auf den Weg zu den 
Personen, die wir in der Liste haben 
und die vorab darüber informiert wur-
den.  

Wenn Sie darüber hinaus noch jeman-
den kennen, der bedacht werden 
könnte, melden Sie sich bitte im 
Pfarramt. Diese Hinweise sind wichtig, 
damit niemand vergessen wird.  
 

Gemeinsamer Männerkreis 

aufgrund der personalen Veränderun-

gen (Pfarrstellenwegfall in Jahnsdorf) 

werden die  Männerkreise von Jahns-

dorf, Neukirchen und Adorf ab dem 

neuen Jahr zusammengehen. Einmal 

monatlich treffen wir uns immer don-

nerstags um 19.30 Uhr reihum in 

Jahnsdorf, Adorf (Insel) und Neukir-

chen. Auch Männer aus Klaffenbach 

oder anderen Gemeinden sind natür-

lich herzlich willkommen. 

Voice-Point – Konzert 10.01.26 
Mit seinem Programm A Child Is Born 
lädt der VOICEPOINT-CHOIR noch 
einmal zum Weihnachtskonzert ein. 

Kraftvolle Gospelsongs, interessante Pop-
Arrangements und Bearbeitungen alter und 
neuer Weihnachtslieder sind ebenso ein fester 
Bestandteil des Konzertes wie das gemeinsa-
me Singen mit dem Publikum und gelesene 
Betrachtungen zum Wunder der Weihnacht. 
Der Chor wird live von seiner Band begleitet. 



Informationen aus Klaffenbach 
Erntedankspenden  
Ganz herzlich möchten wir uns für die vielen 
Gaben  zum Erntedankfest   sowie für die 
Spenden in Höhe von: 491,00 € für das   Haus 
Kinderland und 400,00 € für die Arbeit von 
Open Hearts in Sambia bedanken.  
 

Weihnachtsdankopfer-Tüten 
Wie in den vergangenen Jahren sind den Ge-
meindebriefen wieder Spendentüten für das 
Weihnachtsdankopfer beigelegt. Sie können 
wählen, ob sie den Verein „open hearts“ mit 
seiner Arbeit in Sambia oder das Haus Kin-
derland in Chemnitz unterstützen wollen. Bitte 
füllen Sie gern die 
Tüten und geben 
Sie sie in einem der 
Gottesdienste oder  
im Pfarrhaus ab. 
 

Jubelkonfirmation 2026   
Die Konfirmierten der Konfirmationsjahrgänge 
1951, 1956, 1961, 1966, 1976  und 2001 sind 
herzlich zur Jubelkonfirmation am Sonntag 
Trinitatis, 31.05.2026 eingeladen. Bitte melden 
Sie sich bis Ende April 2026 im Pfarramt an 
und nennen Sie uns auch Adressen Ihrer Mit-
schüler, die Ihnen bekannt sind. Wir möchten 
allen, die damals konfirmiert wurden, eine 
Einladung zusenden. 
 

Dank an Förderverein   
Ganz herzlich bedanken wir uns beim Förder-
verein, der uns im Jahr 2025 wieder unter-
stützt hat. Dieses Jahr wurden die Außenbe-
leuchtung an der Kirche, der Glockenstuhl für 
die alten Glocken und die Garage durch Fi-
nanzen des Fördervereins errichtet. 
 

Alphakurs-Hauskreis 
Der Alphahauskreis, der aus einem Alphakurs 
entstanden ist, geht auch im neuen Jahr wei-
ter. Interessierte sind herzlich eingeladen. 

Gemeinderüstzeit Herrnhut, 5.-7.6.2026 
Wir wollen uns gemeinsam auf eine spannen-
de Entdeckungsreise nach Herrnhut an den 
Ort der Losungen und Sterne begeben und 
von der Entstehung der Brüdergemeine und 
ihrer weltweiten Missionstätigkeit hören, mitei-
nander in der Bibel lesen, beten, durch die 
Oberlausitz wandern und Gemeinschaft erle-
ben. Im Gäste- und Tagungshaus Komensky 
werden wir vollverpflegt. Die Anreise erfolgt 
mit dem eigenen Auto. 
Preise:  
Erw.: 195/220,- / Jugend 14-17 Jahre: 175,-  
Kinder 6-13 J. (Eltern-/Doppelzi.): 95/165,-  
Kinder bis 5 Jahre im Elternzimmer: 20,-  
Anmeldungen bitte bis 5. Februar 2026 im 
Klaffenbacher Pfarramt!  



Informationen aus Klaffenbach 



Unsere Gottesdienste im Dezember 2025 



Unsere Gottesdienste im Januar 2026 

 

Monatsspruch Januar: 
Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen, mit ganzer Seele  

und mit ganzer Kraft.  
5. Mose 6,5



 

Kreise/Kinder/Jugend/Familie 



Kreise/Berufstätige/Senioren/Musik 



Jugend     Insel 

 
06.12.2025 | 12:00 Uhr | Weih-
nachtsspendenlauf Jugendkirche | Chemnitz 
17.12.2025 | 17:30 Uhr | BergFEST mit Hirtenfeuer | INSEL 
 
24.01.2026 | 09:00 Uhr | Vorbereitung Brücken-RZ | INSEL 

24.01.2026 | 17:00 Uhr | INSEL-Kino | 
INSEL 
25.01.2026 | 15:00 Uhr | BET-EL für 
alle | INSEL 
28.01.2026 | 17:30 Uhr | BergFEST | 
INSEL 
30.01.2026 | 19:30 Uhr | open heaven 
| Thalheim Kirche 



Eltern, Kinder und Sport 

Eltern –Kind-Raum in  

Sakristei.  
In der Adorfer Kirche gibt es jetzt die 

Möglichkeit, während des Gottes-

dienstes mit Kleinkindern in die Sak-

ristei zu gehen, wo die Predigt über 

Lautsprecher übertragen wird. Auf 

der neuen Eckbank finden etliche 

Personen bequem Platz. Die sepa-

rate Außentür ermöglicht außerdem 

einen flexiblen Zugang.  



 
 

Dank und Fürbitte 

… für Gemeindeglieder, die  

einen hohen Geburtstag feiern 
… für die verstorbenen  

Gemeindeglieder und ihre Ange-

hörigen: 

...zum Ehejubiläum 
Er ist die rechte Freu-

densonn,  

bringt mit sich lauter 

Freud und 

Wonn.Gelobet sei mein 

Gott. 

All unsre Not zum End 

er bringt, derhalben 

jauchzt, mit Freuden 

singt: Gelobet sei mein 

Gott.  

Dein Heilger Geist uns 

führ und leit  

den Weg zur ewgen 

Seligkeit. Gelobet sei 

mein Gott.   
(Ev. Gesangbuch Nr. 2) 

...zur Taufe 

Aus Datenschutzgründen kön-

nen wir die personenbezoge-

nen Daten nicht in der Online- 

Version des Gemeindebriefes 

veröffentlichen. Danke für Ihr 

Verständnis! 



 


